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Fürſt Bismarck und Graf zur Lippe
Der Tod des Juſtizminiſters aus der preußiſchen Konflikts

x ruft die Erinnerung wach an eine der betrübendſten
piſoden der neueren Geſchichte Man kennt jenen be

rüchtigten Obertribunalsbeſchluß vom Beginn des Jahres
1866 durch welchen die Abgg Frentzel und Tweſten wegen
einiger im Abgeordnetenhauſe gehaltenen Reden unter An
klage geſtellt worden waren Der Beſchluß war erſt zuſtande

ekommen nachdem der betr Senat des höchſten preußiſchen
erichtshofs durch eigens zu dieſem Zweck hineingeſandte
ilfsrichter zu einem willfährigen Jnſtrument des damaligen

Miniſteriums gemacht worden war Gerade durch dieſen Akt
der Eutſendung von Hilfsrichtern hatte ſich Graf zur Lippe

anz direkt verantwortlich gemacht für die unerhörte Verletzung
r Verfaſſung die ſolchergeſtalt vom Obertribunal begangen

wurde Das Andenken des verſtorbenen ehemaligen Juſtiz
miniſters wird für immer mit dieſem Fleck behaftet bleiben
und auch das Obertribunal hat ſchwer büßen müſſen für die
traurige That Das Anſehen des Gerichtshofes in der
öffentlichen Meinung iſt ſeitdem tief erſchüttert geweſen Ohne
jenen Beſchluß der die Grundlagen des Rechtsbewußtſeinswankend gemacht hatte wäre es ſchwerlich dahin gekommen

daß das Reichsgericht von Berlin fortgelegt werden konnte
Aber das Mißtrauen gegen ein oberſtes deutſches Gericht in
der Hauptſtadt iſt aufgrund der Ereigniſſe von 1865 und
1866 ſo lebhaft und unguslöſchlich geweſen daß nicht einmal
die lauterſten nationalen Motive hinreichten um den
Reichstag der 70er Jahre zur Belaſſung des höchſten
Gerichtshofes am Sitze der Reichsregierung zu beſtimmen

Graf zur Lippe iſt ein ſtiller Mann ſchon lange vor ſeinem
Tode geworden Aber es fragt ſich ob die Geſinnungen die
er vertrat gänzlich und gründlich überwunden ſind Hat doch
das ſog Maulkorb Geſetz welches der Reichstag vor 7 oder
8 Jahren zu berathen hatte gezeigt daß die Neigung die
Redefreiheit der Parlamente zu beſchränken auch jetzt noch
beſteht Und dieſes Geſetz welches ſelbſtverſtändlich mit Hohn
abgelehnt wurde iſt nicht vom Grafen zur Lippe eingebracht
worden ſondern Fürſt Bismarck iſt ſein Urheber geweſen
Nichts liegt uns zwar ferner als den Fürſten Bismarck ver
antwortlich zu machen für den berüchtigten Beſchluß des Ober
tribunals Vermuthlich hat der damalige preußiſche Miniſter
präſident dieſe Dinge gehen laſſen ohne auf ſie einen
beſtimmenden Einfluß zu üben Jndeſſen wenn man wiſſen
will wie Fürſt Bismarck über die Redefreiheit der Abgeord
neten denkt ſo iſt es doch überaus lehrreich die Ausführungen
zu leſen mit denen er ſeinerzeit die Jnterpretation des
Artikels 84 der preußiſchen Verfaſſung durch das Obertribunal
zu rechtfertigen verſuchte Die Erinnerung an den Grafen
zur Lippe führt ja doch ohnehin auch auf die Anfänge des
Reichskanzlers zurück und für den Verfaſſungskonflikt bleibt
der Letztere die entſcheidende Perſönlichkeit auch dann wenn
man ſeinen damaligen Kollegen den gebührenden Antheil an
den in ihre Speziglreſſorts fallenden Einzelheiten jener Vor
gänge nicht ſchmälern will

Als in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 10 Febr
1866 der Abg Frhr v Hoverbeck den Antrag geſtellt hatte
zu erklären daß der Obertribunalsbeſchluß den Art 84 der
Verfaſſung verletze rief Herr v Bismarck aus

Ebenſo gut wie dieſes Erkenntniß des Obertribunals wo
Sie in eigener Sache urtheilen ſind Sie berechtigt jedes
andere preußiſche gerichtliche Erkenntniß vor Jhr Forum zu
ziehen durch Jhre Proteſte anzufechten Sie würden auf dieſe
Weiſe faktiſch das Haus der Abgeordneten als ein Gericht
vierter Jnſtanz einſetzen und wir hätten zwar keine Kabinets
aber doch eine Kammer Juſtiz Unruhe Wenn Jhr Antrag
eine rechtliche Begründung hätte ſo wären die Mitglieder

r in Wien in New Jork
Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl

Fortſetzuug
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Trau ſchau wem

Am folgenden Vormittage gegen zehn Uhr ſaß der Groß
händler Alfons v Sonnenſtein in e Arbeitszimmer und
hatte ſeinem Buchhalter bereits mehrere geſchäftliche Aufträge
ertheilt und unter dieſen eben auch die Beſorgung eines
Telegrammes an ſeine Gemahlin daß er nachmittags gegen
fünf Uhr in ſeiner badener Villa eintreffen werde als ihm der
Beſuch eines Magiſtratsbeamten gemeldet wurde
Der letztere ein älterer Ipr vertrauenswerther Herr wurde
in das Arbeitszimmer geführt und überbrachte dem Groß
händler den Diamantring welcher dieſem für den Preis den
er dafür geboten gerne zugeſagt worden war

Der Ring war in einem entſprechenden Etui von rothem
Sammet verwahrt und als der Empfänger dieſes öffnete
brach er in einen Ausruf der Bewunderung aus

Wie ſchön ſagte er als ihm das Juwel entgegenfunkelte
und in allen Farben der Jris ſpielte Jch glaube nun wahr
haftig daß er nicht überſchätzt wurde

Gewiß nicht, erwiderte der Beamte denn einer der erſten
Juweliere Wiens der ihn ſah erklärte ſich ſofort bereit ihn
um den Preis von dreitauſend Gulden anzukaufen Er be

merkte auch der Ring ſelbſt ſei von kaliforniſchem Gold und
wohl in den Vereinigten Staaten angefertigt da er wie es
dort gebräuchlich ſei innen nur die Zahl Achtzehn eingeprägt
habe was ſo viel bedeute daß er aus feinſtem achtzehn
karatigem Golde beſtehe

Nun die Dame welche dieſen Ring trug und verlor,
entgegnete Sonnenſtein indem er den en Diamanten gegen
das Licht wendete welches durch das Fenſter neben ſeinem
Schreibtiſche eindrang ohne weitere Nachforſchungen nach ihmanzuſtellen muß wohl ſehr vermögend geweſen ſein oder noch

einen ſtattlichen Reichthum beſitzen wenn ſie noch unter den
Lebenden weilt
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beider Häuſer des Landtages im Beſitz eines Vorrechtes vorihren iblegern wie es die junkerhafteſte Phantaſie eines an

maßenden Patriziers in keinem eiviliſirten Lande jemals ſich
hat träumen laſſen Widerſpruch und Unruhe Es müßte
dann der Artikel 2 der Verfaſſung einfach lauten Alle
Preußen ſind vor dem Gerichte gleich doch haben Mitglieder
beider Häuſer des Landtages das Recht ihre Mitbürger zu
beleidigen und zu verleumden auch diejenigen Verbrechen zu
begehen die mit Worten begangen werden können ohne daß
ſie dafür anders als im Wege der m zur Ver
antwortung gezogen werden können Unruhe

In dieſem Tone und noch ſchärfer je mehr er ſich in die
Leidenſchaft hineingeredet hatte ſprach Herr v Bismarck weiter
Die angezogene Rede enthält auch den berühmten Vergleich
mit der preußiſchen Geſindeordnung Der Miniſterpräſident
meinte nämlich daß dieſe Verordnung auf den Fall paſſe Er
ſagte

Da heißt es Reizt das Geſinde durch ungebührliches Be
tragen ſeine Herrſchaft zum Zorn ſo kann es wegen Jnjurien
die es von der Herrſchaft empfängt nicht klagen Rufe links
Pfuil Pfuil Präſident Grabow die Glocke gebrauchend

Meine Herren Laſſen Sie doch den Herrn Miniſterpräſidenten
vollſtändig ausſprechen und kehren Sie ſich nicht an den Ver
gleich der wahrſcheinlich bevorſteht Bismarck fortfahrend
Der Vergleich liegt mir ganz außerordentlich fern denn

niemand iſt weniger geneigt als ich dieſem Hauſe ein ſolches
Herrenrecht einzuräumen Beſtände ein ſolches
Recht in der Geſetzgebung dann wäre es eine Schmach in der
Geſetzgebung eines civiliſirten Landes Dieſe Schmach kann
nur dadurch vergrößert werden wenn man daraus ſich einen
Wall ſchafft um ungeſtraft Verleumdungen und Beleidigungen
in die Weit zu ſchleudern gegen Leute die ſich hier zum Theil
nicht vertheidigen können Wenn von einem Mann ohne
Bildung in jeder Lage des Lebens in jedem Affekt wen
wird daß er ſich die Schranken gegenwärtig halte die die
Ehre ſeines Nächſten ſchützen daß er ſeine Zunge im Zaume
halte und wohl überlege auch das was er im Zorn ſage dann
wollen Sie behaupten daß der hochgebildete Geſetzgeber der
Beherrſcher des Wortes und ſeiner Gedanken der kühne Schiffer
auf den Gewäſſern der Rede wie wir ſie hier haben außer
ſtande ſei die Klippen zu vermeiden die das e
bietet Danken Sie mit mir dem Obertribunal daß es
uns von der Fiktion befreit hat als ob unſere preußiſche Geſetz
gebung mit einem ſo erniedrigenden Makel behaftet wäre
Jhre Meinungen können Sie ausſprechen aber Verleumdungen
Beleidigungen und Verbrechen ſind keine Meinungen ſind
Handlungen die im Strafgeſetz mit Strafe vorgeſehen ſind

Es iſt undenkbar daß Fürſt Bismarck jemals wieder in die
Lage kommen könnte eine ſolche Rede zu halten Aber er hat
ſie doch einmal gehalten und dieſe Geſinnungen gehören mit
zu der Summe ſeines Lebens und Wirkens

Deutſches Reich
Verlin 10 Dez Von der Anweſenheit des Kaiſers in

Frankfurt a M werden noch eine Reihe intereſſanter Einzel
heiten bekannt Nachdem die Tafel im Palmenhaus aufgehoben
war begab ſich der Kaiſer begleitet von dem Oberbürgermeiſter
Dr Miquél und dem Landtagsabgeordneten und Stadtrath Mehler
in das Palmenhaus Die Herren Charles Hallgarten und Georg
Speyer wurden von dem Kaiſer durch gnädige Worte über die
von dieſen geplanten Arbeiterwohnungen ausgezeichnet
Se Maj erkundigte ſich nach allen Details der beabſichtigten
Unternehmungen und bemerkte als ihm mitgetheilt wurde daß
die Herren beabſichtigten Kaſernenwohnungen zu bauen
da diefe allein ſo billig gebaut werden könnten wie es der that
ſächlich vorhandenen Lage entſpräche daß er ſich für dieſe Sache
aufs lebhafteſte intereſſire es ſei erſt vor kurzem eine Abordnung
in Berlin bei ihm geweſen die beabſichtigte Cottages zu
bauen was ihm aber nicht in dem Grade praktiſch erſchienen
ſei Jn das Gebiet des Humors gehört es daß als der Kaiſer
auf den Spruch der Metzger erwiderte eine in der Nähe auf
geſtellte Muſikbande durch keine Bemühung zu bewegen war
ihre begeiſterten Weiſen zu unterbrechen
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haftig Bedauern aber nun iſt es in guten
gegnete der Beamte Was den Ring betrifft, ſetzte er hinzu
ſoll es ein Verlobungsring ſein wie ſie in England und

Amerika gebräuchlich ſind in ſolchem Werthe freilich nur bei
der reichſten Klaſſe der Bevölkerung Auf der Jnnenſeite be
finden ſich auch die Buchſtaben A und B eingravirt wahr
ſcheinlich die Anfangsbuchſtaben des Namens des Spenders
Vielleicht hilft das dem armen Findling eines Tages ſeine
Mutter aufzufinden

Wenn nur eine ſo herzloſe Mutter des Aufſuchens werth
wäre, erwiderte der Großhändler nachdem er die beiden Buch
ſtaben betrachtet

Vielleicht empfände ſie dann Reue und würde gut machen
was ſie geſündigt ſo weit es möglich wäre, ſagte der Beamte
als der Diener Sonnenſtein s eintrat und dieſem eine Karte
überreichte mit den Worten

Der Herr wartet im rSonnenſtein las den auf der Viſitenkarte ſtehenden Namen
und Titel

Dieſer lautete Sir George Walker Esquire
Einen Moment, ſagte er dann zu dem Diener Jch

komme in den Salon
Der Diener neigte ſeinen Kopf in einer Weiſe die an

deutete daß er ſeinen Herrn wohl verſtehe und dann verließ
er das Arbeitszimmer

Sonnenſtein unterſchrieb hierauf eine Empfangsvbeſtätigung
betreffs des Ringes welche ihm der Beamte vorgzelegt und
nachdem er dieſem noch Dank für ſeine Mühe ausgeſprochen
eleitete er ihn bis in den Empfangsſalon wo ſeine Miene
ofort den Ausdruck des Erſtaunens annahm als er den Mann

ſah der ihm die Karte geſendet Dieſer ſtand an ein Fenſter
eſimſe gelehnt und es war kein anderer als der ſeltſame

Fremde welcher tags zuvor Sonnenſtein mehrmals durch ſein
Benehmen und ſein wiederholtes Erſcheinen aufgefallen war

Der Großhändler geleitete den Beamten bis an die in das
Vorgemach führende Thüre welche der Diener geöffnet hielt
und nachdem er ſich dort noch eininal höflich verneigte ſah er
den Diener an und ſtrich ſich dabei mit der linken Hand über
die Stirne ein Zeichen welches der Diener ſehr wohl ver

Jedenfalls iſt es ſo und ihr armes Kind verdiente wahr
Händen, ent

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Ramn

n Le an n e eiten
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Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Staatsminiſter Graf Bismarck gab am Montag abend
ein diplomatiſches Mahl welchem die Botſchafter Jtaliens
Oeſterreich Ungarns der Türkei Frankreichs Spaniens die
Geſandten von Dänemark Japan Chile ferner unſer Botſchafter
in Wien Prinz Reuß der italieniſche Marineattache Marquis
Gualterio der öſterreichiſche Oberſt Frhr v Steininger und
mehrere andere Mitglieder des diplomatiſchen Corps ſowie auch
des Auswärtigen Amts beiwohnten

Der bisherige Reichskommiſſar für Südweſtafrika Goering
war wie früher ſchon berichtet zum Konſul für Haiti in Port au
Prince auserſehen Die Verhältniſſe in Damaraland haben ſich
indeß ſo geſtaltet und namentlich das Erſcheinen der Schutztruppe
dort und deren Auftreten hat eine ſolche Bewegung hervorgerufen
daß eine Perſönlichkeit dahin geſandt werden muß welche das
Land und die Verhältniſſe kennt und eine gewiſſe Autorität aus
zuüben imſtande iſt Jnfolgedeſſen iſt wie nach der Kreuzztg
verlautet Dr Goering beordert ſeine bisherige Stellung als
Reichskommiſſar für Südweſtafrika wieder einzunehmen und er
wird ſich bereits im n M nach Südafrika begeben ſo daß er die
Verſtärkung der Schutztruppe welche am 20 Dez von Hamburg
abgeht bereits dort antrifft De Goering wird jedoch nicht
dauernd dahin zurückkehren ſondern noch im Laufe des Jahres
1890 nach Deutſchland zurückkehren um dann in den Konſulats
dienſt des Reiches zu treten Es ſoll zunächſt nur eine Beruhigung
der durch die ungewohnten Erſcheinungen aufgeregten Gemüther
in Damaraland herbeigeführt werden

Der Anſturm der baieriſchen Centrumspartei gegen
das Miniſterium Lutz wird ſich allem Anſchein nach in be
ſcheideneren Grenzen halten als man nach den lärmenden An
kündigungen erwarten konnte Wie man aus München meldet
hat die Patriotenpartei beſchloſſen alle nothwendigen
Forderungen auch den Dispoſitionsfonds des Kultus
miniſteriums zu bewilligen alle Neubauten namentlich der
Univerſitäten Würzburg und Erlangen welche ungefähr 12 Mill
betragen abzulehnen

Der Abg Hammacher welcher am Dienstag wieder im
Reichstage erſchien und ſich im Geſpräch mit Abgeordneten aus
verſchiedenen Parteien über die im rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenrevier empfangenen Eindrücke ausſprach hält die Bei
legung der Streitigkeiten zwiſchen Bergarbeitern und Gruben
verwaltungen keineswegs für geſichert Herr Hammacher glaubt
daß die Erregung in der Arbeiterſchaft ſo tief und allgemein ſei
daß der Ausbruch des Ausſtandes kaum hintanzuhalten ſein werde
Gleichfalls über die Stimmung unterrichtete Abgeordnete theilen
die peſſimiſtiſche Auffaſſung des Abg Hammacher nicht ſondern
halten ſich aufgrund der ihnen vorliegenden Nachrichten über
zeugt daß der Eindruck der Reichstagsverhandlungen über denAusſtand den Arbeitern gezeigt habe daß es doch eine Stelle
gäbe wo ſie ihren Beſchwerden Ausdruck verſchaffen können Die
Bergleute würden daher nur im alleränßerſten Nothfalle zum
Ausſtand ſchreiten

Jn Altwaſſer Schleſien fand am t eine Ver
ſammlung von Bergleuten des niederſchleſiſchen
Kohlenreviers ſtatt mehrere hundert Bergleute waren er
ſchienen Es wurde beſchloſſen einen Verband der Knappſchafts
vereine Niederſchleſiens zu gründen und lebhaft darüber geklagt
daß einzelne Gruben ihre Verſprechungen nicht gehalten hätten
die Bergleute verlangen wöchentliche Abſchlagszahlung und acht
ſtündige Arbeitszeit Dieſe Forderungen ſollen den Gruben
beſitzern mitgetheilt werden für den Fall der Ablehnung wird
zum 1 Jan 1890 ein Geſammtausſtand in Ausſicht geſtellt

Nach dem B Tgbl hat im oberſchleſiſchen Kohlen
revier eine nahezu durchgehende Erhöhung des Bergmanns
lohnes um 15 bis 30 Pf für die Schicht ſtattgefunden Der
Wunſch der Kohlenbergleute die zwölfſtündige Arbeitsſchicht auf
eine zehnſtündige herabzumindern iſt nicht erfüllt worden Gleich
wohl herrſche jetzt zwiſchen den Arbeitern und ihren Vorgeſetzten
das beſte Einvernehmen

Ein griechiſches Blatt meldet der frühere Gouverneur des
Kronprinzen Lüders ſolle zum General Konſul in Athen
ernannt werden Die Nachricht bedarf aber umſomehr der Be
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ſtand und das ſo viel hieß daß er zwar den Empfangsſalon
verlaſſen aber doch in nächſter Nähe bleiben ſollte

Er trat auch ſofort in das Vorgemach und nahm dort neben
einem Tiſche auf einem Stuhle Platz

Der Großhändler näherte ſich ſeinem Beſucher bei deſſen
Anblick er ſich eines recht widerlichen Eindrucks nicht erwehren
konnte denn die ſtechenden grauen Augen des Mannes hafteten
mit einem Ausdruck von Schlauheit auf ihm als ob ſie ſeine
Gedanken aus ſeinen Geſichtszügen ableſen könnten

Mein Herr Sie wünſchen mich zu ſprechen fragte
Sonnenſtein Wenn es eine Geſchäftsangelegenheit betrifft
dann müßten Sie ſich nach dem Comptoir im Parterre oder
nach den Bureaux im rückwärtigen Theile des Hauſes be
mühen Mr Walker Nicht wahr das iſt Jhr Name

Der Fremde der noch immer ſeinen auffälligen braun
karrirten Anzug trug trat jetzt dem Großhändler einen Schritt
näher und indem er ſeinen Kopf mit einer ſtolzen Miene
zurückwarf ſagte er deutſch aber mit einem fremdartigent wie er häufig bei Engländern vorkommt und heiſerem

one
Sir George Walker Herr v Sonnenſtein wenn es Jhnen

gefällig iſt
Sein Athem traf dabei den ſo ſtolz Angeſprochenen und

dieſer hielt ſich ſofort eine Hand vor den Mund um den
Branntweingeruch welcher von dem Manne ausging von ſich
abzuwehren Aber der Großhändler hatte damit auch ſchon
ſein Urtheil über den Mann gefällt und einige Schritte
zurückweichend ſprach er

Nun denn Sir George Walker zur Sache wenn es
Jhnen beliebt

Er unterließ es auch dem Manne einen Sitz anzubieten
Dieſer aber griff nach einem Fauteuil in der Nähe eines

roßen runden Tiſches und indem er denſelben für ſich zurechther ſagte er mürriſch mit ſeiner heiſeren Stimme

Es iſt eine Familienangelegenheit die mich zu Jhnen führt
und ich denke darüber wohl mit Jhnen perſönlich ſprechen zu
müſſen Sie erlauben ſchon mein Herr
Damit warf er ſich auf den Fauteuil während Sonnenſtein

die Rechte auf die Rücklehne eines anderen Fauteuils geſtützt
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bi nur ein deutſches Berufskonſulat undKug z u ten Der Poſten in Athen müßte daher
erſt geſchaffen werden

Die Zahl der Reichstagswahlkreiſe in denen fozial
denkt Kandidaten aufgeſtellt ſind iſt auf 205
geſtiegen

Halle den 11 Dezember
Behufs Theilnahme an den Berathungen in der Raths

kellerneubau Frage wurden bekanntlich vier Mitglieder der
StadtverordnetenVerſammlung ſowohl in die Bau als auch in
die re t abgeordnet Die ſo verſtärkte Bau
kommiſſion hatte kürzlich eine Sitzung über deren Ergebniß
wir berichten konnten daß unter den Mitgliedern je länger je
mehr ſich die Ueberzeugung Bahn breche der Verkauf der
Bauſtellen werde wenn ein entſprechender Preis erzielt
würde für die Stadt vortheilhafter ſein als ein Neubau
Geſtern hatte die verſtärkte Finanzkom miſſion in der An

elegenheit eine Sitzung Wie wir erfahren iſt die Mehrheit deren ſie anderer Meinung als die Baukommiſſian in
ezug auf die Frage eines eventuellen Verkaufs der Baufſtellen

eſtern ſoll wenigſtens mehr Neigung für eigene Bebauung als
ür den Verkauf zutage S ein Ein greifbares Ergebniß

hatten die Berathungen indeſſen noch nicht

Jn der Gr en Monatsverſammlung des Erſten
kommunalen Bezirksvereins gedachte der Vorſitzende
Hr Kaufm Teuſcher mit warmen Worten zunächſt der
mannichfachen Verdienſte des entſchlafenen tangiahrigen Vereins
vorſitzenden Stadtverordneten Bernhard Lutze Die An
weſenden ehrten das Andenken deſſelben durch Erheben von den
Sitzen Von kommunalen Angelegenheiten wurde erwähnt daß
in neuerer Zeit die Beſtimmungen der vor Jahren erlaſſenen
Verordnung der Polizeiverwaltung betr Beſ Sgung der
euer gefährlichen alten ſogen deutſchen Schornſteine
chärfer angezogen würden Die Verſammlung erkannte indeß
allgemein die bisherige milde Durchführung der gedachten Ver
ordnung ſowie auch die e ne aket an derartige feuer
gihrliche Schornſteine zu beſeitigen Dann wurde beſchlofſſen
ie in der Sitzung vom 8 Okt feſtgeſetzte Eingabe an die

ſtädtiſchen Behörden betr Verbreiterung der Schul
gaſſe welche aus Zweckmäßigkeitsgründen zurückbehalten war
nunmehr einzureichen weil man der Anſicht war daß nachdem
mehrere Häuſer auf dem Schulplatz zum Zwecke des Umbaues in

anderen eb übergegangen ſind ſich die Ausſichten auf Ver
breiterung der Straße nſtiger geſtaltet haben Dazu wurde
u a ausgeführt die Erlangung des erforderlichen Straßen
landes in der Schulgaſſe werde ohne eigentliche Aufwendung zu
bewirken ſein wenn bei dem Umbau erwähnter Häuſer ein ver
hältnißmäßig breiter Streifen vom Schulplatz hergegeben werde
um den ganzen mittleren Theil der Schulgaſſe um einige Meter
nach dem Schulplatze hinüber zu rücken Schließlich wurden
noch verſchiedene geſchäftliche Angelegenheiten erörtert

Die Leitung des Stadttheaters hat da eine Unpäßlichkeit
des Hrn Rinald noch andauert die Aufführung von Goethe s
Clavigo verſchoben Am Donnerstag geht dafür das bekannte
Schauſpiel Anne Lieſe mit Frl Schneider in der Titel
rolle und Hrn Hoffmann als Fürſt Leopold von Deſſau in
Scene Am Freitag wird Precioſa gegeben

Auf nächſten Montag iſt der 2 Kammermuſik Abend
feſtgeſetzt Beſonders ſei auf das herrliche Es durQuintett von
Schumann aufmerkſam gemacht das außer zwei Quartetten von
Schubert und Beethoven für dieſes Konzert angekündigt iſt
Den Klavierpart im Quintett hat der neue Kapellmeiſter am
leipziger Stadttheater Hr Paur übernommen über deſſen Be
fähigung die günſtigſten Urtheile aus leipziger Muſiker Kreiſen
vorliegen Genanntes Quintett gelangte in einer der letzten
Kammermuſiken im leipziger Gewandhaus zur Aufführung Hr
Paur ſpielte darin mit ebenſoviel Feuer und Gewandtheit wie
mit Weichheit und Feinheit

Der Thüringiſche Bezirksverein deutſcher
Jngenieure hält nächſten eta im Gaſthofe Stadt Ham
burg hier ſeine Monatsſitzung Die für dieſelbe aufgeſtellte
Tagesordnung lautet Einläufe Geſchäftliches Wahl des
Vorſtandes für 1890 Hr Dr Drenckmann Ueber die Urſachen
von Roſionen in Dampfkeſſeln Bewilligung einer Vorſchuß
leiſtung an den Hauptverſammlungsausſchuß Aufſtellung von
Rechnungsprüfern für 1889 Beſtimmung des Bezirksvereins
Beitrages für 1890 Mittheilungen aus der Erfahrung Er
öffnung des Fragekaſtens

Jn der geſtrigen Sitzung des Gewerbevereins wurde
u a ein Vortrag über Die Buchdruckerkunſt von ihrer Ent

un bis zur Jetztzeit gehalten zum Theil erläutert durch
orlagge zahlreicher Hilfsmittel Die Mittheilungen boten

manches Neue Dem Vortrage ſchloß ſich eine Beſprechung an
Der Privatmann Marcus Sachs Vater des Hutfabrikanten

dert T Sachs feierte heute mit ſeiner Gattin Goldene
och zeit Am Vormittag erfolgte die Neueinſegnung des Ehe formation in die Mark Brandenburg

bundes Namens des Kalſers wurde dem Jnbelpaare das für
ſolche Ehejubiläen übliche n überreicht Beide Ehegatten
erfreuen ſich noch beſter Rüſtigkeit gen Mut in

Jn dem Wilke ſchen Uhrenladen am Alten
wiederum ein bewundernswerthes zent Zwei zertiger
Uhrmache unff eine Taſchenuhr ausgeſtellt i derſelben
iſt kein Räd u ſehen trotzdem ſie en aus Glas beſtehtalſo durchſichti iſt Mystériense oder Wunderuhr iſt die Uhr
benannt Sie kommt ſoeben wie uns verſichert wird von der
pariſer Ausſtellung Die Uhr zeigt völlig richtige Zeit

Auf einem Neubau in der Schwetſchkeſtraße kam geſtern
nachmittag bei Schluß des Tagewerks ein Arbeiter zuſ n
Der Mann trat als er im Begriffe war den Bau zuverlaſſen auf der Leiter fehl und ſtürzte aus der Höhe des dritten

Stockwerkes in das erſte Geſchoß hinab Er wurde in die königl
Klinik gebracht Eine ſchwere Kopfverletzung und innere Be
ſchädigungen ließen den Zuſtand des Mannes bedenklich er
ſcheinen und in der That iſt derſelbe heute vormittag bereits an
den Folgen jener ſchweren Verletzungen verſtorben

Jn ihrer Wohnung in den Bockshörnern wurde heute früh
die 53 jährige unbemittelte Wittwe B an einer Thürklinke er
hängt gefunden Lebensüberdruß infolge jahrelangen Leidens
dürfte die Veranlaſſung zu dem Selbſtmord ſein

Am Montag gegen Abend wurde vom Nachtwächter in dem
benachbarten Roſenfeld der Hausſchlächter Sch von hier in
einem Strohdiemen am linken Handgelenk blutend und halb
erfroren aufgefunden Da derſelbe nicht mehr gehen konnte
wurde er mittels Wagens hierher gebracht wo ihm auch ſofort
ärztliche Hilfe zutheil wurde Gleichwohl ſtarb der Mann ſchon
nach Verlauf von einigen Stunden Nach ärztlichem Befunde iſt
es unzweifelhaft daß ſich der Mann die betr Wunde ſelbſt bei
gebracht hat um durch den Blutverluſt ſeinem Leben ein Ende
z Dpgden Was ihn jedoch hierzu bewogen hat iſt nicht
ekannt

Geſtern iſt der Gärtner Rühle aus Quedlinburg welcher
Ende Nov im benachbarten Beuchlitz ſeine Ehefrau zu er
ſchießen verſuchte dann einen Selbſtmordverſuch machte undwegen der dabei erlittenen Schußwunden der hieſigen Klinik
überwieſen wurde von dort nach dem Gerichtsgefängniß
überführt worden Es wird gegen denſelben wegen verſuchten
Mordes Anklage erhoben werden

Der Chemiker Karl Wenge aus Berlin der ſich wegen
mehrfacher Betrügereien hier in Unterſuchungshaft befand er
krankte vor einigen Tagen an Diphtheritis und wurde infolge
deſſen in die hieſige Klinik übergeführt Am Sonntag nachmittag
benutzte er dggeleſt eine günſtige Gelegenheit ſich auf und davon
zu machen W iſt ein abgefeimter Menſch und ſchon mehrfach
beſtraft Es wird daher vor ihm gewarnt

Aus einer Wohnung in dem Hauſe Dryanderſtraße 11 iſt
geſtern gegen Mittag ein Bett mit rothkarrirtem Ueberzug
gezeichnet O D 9 geſtohlen worden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch in
der 1 und 3 Beilage dieſer Nr

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag 12 Dez nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag wegen Behandlung des Koſtenanſchlages den Bau

der Gasanſtalt betreffend
2 Etat der Brumhard Stiftung
3 Antrag auf Vermehrung der Hoſpitalſtellen
4 Etat der Gasanſtalt
5 Etat des Waſſerwerkes

Etat der Quartieramtskaſſe
8 Antrag auf Erhöhung von Tagegeldern

Sonſtige Eingänge

Zweig verein des Evangeliſchen Bundes
Geſtern abend fand in der Kaiſer Wilhelmshalle eine Ver

ſammlung des hieſigen Zweigvereins vom Evangeliſchen
Bunde ſtatt Hr P Wächtler begrüßte nach dem gemein
ſamen Geſange Jſt Gott für mich ſo trete
mich die Anweſenden aufs herzlichſte Nach einem Hinweis auf
die neuliche genug und bewegte Zuſammenkunft evan
geliſcher Chriſten in Berlin wurde erwähnt daß der halleſche
Zweigverein wohl der ſtärkſte in der Provinz Sachſen ſei wenn
auch die Zahl der in der diesmaligen Verſammlung erſchienenen
Mitglieder in keinem Verhältniß zur Geſammtzahl ſtände Um
das Leben im Verein immer mehr zu heben ſollen fortan
monatliche Sitzungen abgehalten werden ſo daß der nächſte
Vereinsabend im Januar ſtattfinden wird

Hierauf nahm Hr Seminardirektor Schöppa aus Delitzſch das
Wort zu ſeinem Vortrage Die e Reor ku

ſtehen blieb und ſeinen Beſucher mit Mißtrauen und Wider

willen fixirte
Eine Familienangelegenheit wiederholte der Großhändler

und ſetzte zögernd hinzu Jch kann mir nicht vorſtellen welcher

Art in begreiſſicht edBegreiflich mein Herr ganz begreiflich entgegnete der
angebliche Sir George Walker mit einer großgliedrigen Uhr
kette ſpielend indem er dieſe durch die mit vielen Ringen
beſetzten Finger ſeiner rechten Hand gleiten ließ eine Aktion
ie für Sonnenſtein ganz den Anſchein hatte als wolle der
remde ihm durch ſeinen Goldſchmuck imponiren die aber den
roßhändler nur veranlaßte all die golden ſchimmernden

Gegenſtände für Talmigold zu halten
Ganz begreiflich, wiederholte der Fremde mit der in

England ſehr hochgeachteten Familie der Walkers von Lengs
field in der r Surrey bekannt zu werden hatten Sie
bisher keine Gelegenheit aber ich denke dieſe iſt Jhnen nun
mehr zu Dank verpflichtet und ſie wird nicht verſäumen Jhnen
denſelben in entſprechender Weiſe abzuſtatten

Der Fremde machte eine Pauſe und ſchien nachzudenken
welche Zeit Sonnenſtein der noch immer ſtand benützte zu
fragen

Wofür ſoll ich Dank erwarten Sir Walker
Dafür daß Sie ein armes Findelkind aufnahmen welches

wenn es auch einem Verrathe und einer ſündhaften Leiden
ſchaft ſein Leben verdankt heute meinem Herzen doch nahe ſteht
und das in meine Familie aufzunehmen ich nach Wien ge
kommen bin Sein gegenwärtiger Name iſt Mary Engliſch
aber ich werde es adoptiren und es wird dafür den Familien
namen eines geachteten adeligen Hauſes erhalten

Der Großhändler ſah einen
Die ganze Erſcheinung des Mannes vor ihm ſchien dem ſozialen
Range zu widerſprechen den er ſich zuſchrieb Und dennoch wah
war es nicht unmöglich daß er dieſen beſaß und einen Anſpruch
mit Recht auf das Findelkind geltend machen konnte das ſeine
Gemahlin Hildegard ſo liebevoll aufgenommen und wie eine
Sendung des Himmels betrachtete

Sonnenſtein bedurfte eines kurzen Nachdenkens ehe er er
widern konnte

Sir George Walker ſind Sie der Vater des Kindes
Nein mein Conſin Sir William Walker war es aber

dieſer iſt nicht mehr unter den Lebenden Er ſtürzte bei einer

oment völlig betroffen aus ihn

gleich alles wider beſſ

überlaſſen

erſt haben wir über dieſen Gegenſtand ausführliche Difeitiua e
geeregt wir beſchränken uns deshalb heute auf eine Wieder
des Gedankenganges des überaus feſſelnden auf ſorgfältigerQuellenforſchung deruhenden und klar durchdachten Mertrage
Zuerſt gedachte der Hr Redner der vorreformatoriſchen Be
wegungen wie ſie in den Beſtrebungen der Waldenſer undHuſſiten zutage traten Dann zeichnete er die Thätigkeit Luthers

und ihre wachſenden Erfolge das Eindringen der reformatoriſchen
Lehre auch in die Mark Brandenburg die Gegenbeſtrebungen des
Kurfürſten Joachim J und das Schickſal ſeiner der neuen Lehre
ugethanen Gemahlin der Kurfürſtin Eliſabeth Zuletzt entwarfder r Redner ein klares Bild von dem endlichen Durchbruche

der Bewegung und der Einführung der Reformation in die Mark
durch Joachim II Einzelheiten wie die Schilderung des Lebens
und der Sitten des höheren und niederen Klerus der wilsnacker
Wallfahrten c fanden beſonders anſchauliche und feſſelnde
Klegnng g ebbhaſter Beifall und warmer Dank wurden dem

dedner zutheilJm weiteren Verlaufe des Abends ſprach Hr Konſiſtorialrath

Goebel über einige Tagesfragen der Bundesarbeit beſonders
machte er auf die in den nächſten Tagen erſcheinende Antwort

Offener Brief des Evangeliſchen Bundes auf den
letzten gegen den Bund gerichteten Hirtenb rief der katholiſchen Siſqdofe aufmerkſam Hr P Wächtler wies in
ſeinem Schlußworte noch darauf hin daß in jüngſter Zeit ſelbſt
vonſeiten des Vatilkans im Oſſervatore Rom Stellung gegen
den Evangeliſchen Bund genommen ei freilich unter gänzlicher
Entſtellung der Thatſachen Das nahende Feſt ſo ſchloß der
Redner möge allen geſegnet ſein es möge unſere Herzen von
neuem ſtärken im evangeliſchen Glauben und Bekenntniß und
möge in uns die Freude über dies Bekenntniß erhalten und
fördern Mit dem Serge des Verſes Laß mich dein ſein
und bleiben ſchloß die Verſammlung

a

UniverſitätsNachrichten
Verlin Jn dem Befinden des Prof v Bergmann iſt

anhaltende Beſſerung eingetreten ſo daß ſeine baldige Geneſung
erwartet werden darf

Leipzig Während eine ganze Reihe anderer Univerſikäten
darunter bekanntlich auch Berlin für das Winterhalbjahr einen
ganz willkommenen mäßigen Rückgang in der Zahl der Beſucher
zeigen weiſt der Beſuch der hieſigen Univerſität im gegenwärtigen
Semeſter die höchſte Zahl ſeit Beſtehen der Hochſchule auf es
ſind im ganzen 3453 Studirende immatrikulirt Die gegen
wärtige Zahl übertrifft die des vergangenen Winterſemeſters um
23 und die des Winterſemeſters 1883/84 um 20 Die mediziniſche
Fakultät iſt am ſtärkſten und wird von keinem der vorhergehenden
Semeſter erreicht die philoſophiſche Fakultät dagegen iſt beſtändig im
Sinken begriffen in ihrer jetzigen Stärke bleibt ſie hinter den
letzten 17 Winterſemeſtern zurück

L m Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Aufruf an das deutſche Volk welcher zu Beiträgen

für die Errichtung eines Hamerling Denkmals in Graz
auffordert iſt u a von Anzengruber Bauernfeld Baumbach
Dahn Greif Jordan Gottfried Keller Konrad Ferdinand Meyer
Rob Schweichel Spielhagen Wildenbruch und dem Vorſitzenden
des Allgemeinen deutſchen Schulvereins in Berlin Dr Falken
ſtein unterzeichnet worden Der Vorſitzende des deutſchen Schrift
ſtellerverbaudes Robert Schweichel ſchrieb an das Comite Das
Denkmal wird Beweis geben von der Zuſammengehörigkeit aller
Deutſchen ohne Unterſchied der Grenzpfähle und wird dazu bei
tragen das Nationalgefühl unſerer bedrängten Landsleute in
Oeſterreich zu kräftigen

Vom Weihnnchtsbüchertiſch
III

Jn Bezug auf die zeitgenöſſiſche Romanliteratur möchten wie
uns eines Eingehens auf Einzelheiten enthalten Wer für
Ebers ſchwärmt ſchaffe ſich deſſen neueſtes Werk Joſua
an das in lebendiger Schilderung den Auszug der Juden aus
Egypten behandelt Wir erwähnen bei dieſer Gelegenheit daß
Ebers ältere Romane bisher in zuſammen 123 Auflagen
erſchienen ſind Angeſichts ſolcher Thatſachen thut die Kritik am
eſten ſich in Schweigen zu hüllen Daß unſere Leſer und

Leſerinnen nicht ſo geſchmacklos ſind die nach Patchonli
duftenden Romane von Offip Schubin uſw anzuſchaffen ſetzen
wir voraus wir möchten ſie aber auf Spielhagens Ein
neuer Pharao, Leipzig Staackmann 7 aufmerkſam machen
und ebenſo auf ein älteres jetzt nach 26 Jahren neu aufgelegtes
bisher gänzlich verſchollenes Werk von Wilhelm Raabe
Unſres Herrgottes Kanuzlei Magdeburg Creuz 5 geb

6 welches namentlich den provinzialſächſiſchen Leſern wegen
ſeiner Schilderung von Alt Magdeburg von Jntereſſe ſein
wird Von dieſem kurzen Hinweis abgeſehen müſſen wir die
Auswahl der Romanlektüre dem eigenen Geſchmacke des Käufers

d J

n e nceneeeeereee ne
Fuchsjagd mit ſeinem Pferde und brach den Hals Meine
Gattin Ellen ſah darin eine Strafe des Himmels für einen
Verrath den er mit ihr an mir begangen und geſtand mir
daß eine Frucht ihrer Treuloſigkeit vorhanden ſei

Wie Jhre Gattin wäre 2 begann Sonnenſtein
Die Mutter des Findlings Mary Engliſch, antwortete der

Fremde und dann fuhr er fort Sie wurde es aber nicht
während ſie bereits mit mir verheirathet war ſondern als
meine Verlobte als Miß Ellen Badhurſt Jch bin gerne
bereit Jhnen die Geſchichte in aller Ausführlichkeit mit
utheilen Aber ich bitte Platz zu nehmen Sie werden ſichſent ermüden

Etwas verwirrt und zwiſchen Zweifeln und der Neigung
dem Fremden doch Glauben zu ſchenken ſchwankend ließ ſich
Sonnenſtein auf den Fauteuil nieder auf deſſen Lehne er ſich
bisher geſtützt und ſagte dann

Nun Sir ich bitte fortzufahren
Jn den grauen Augen Walker s leuchtete ein Ausdruck des

Triumphes Er ließ ſich jetzt tiefer in den Fautevil zurück
ſinken ſtreckte ſeine langen Beine gerade vor ſich hin und
noch immer mit ſeiner Uhrkette ſpielend begann er

Jch rechne natürlich auf Jhre Diskretion Herr von
r Unter Ehrenmännern iſt das ſelbſtverſtändlich

wahr
Sonnenſtein nickte ihm zu und Sir Walker fuhr fort
Es iſt ein Familiengeheimniß und ſoll es wenigſtens in

England bleiben Nun denn es t fünf Jahre her ſeit
meine jetzige Gattin damals Miß Ellen Badhurſt den Ver
lobungsring von mir entgegennahm

Sonnenſtein ſah ihn an und er konnte ſich nicht enthalten
mit den Worten zu unterbrechen
le Ringe ſind in England zuweilen ſehr koſtbar nicht
r 44

Oft ja, antwortete Walker der meinige aber war es
nicht Fünf Pfund war der Preis um den ich ihn angekauft
und dieſe hatte ich mir von dem geringen Jahrgelde abſparen
müſſen das ich von einem reichen Onkel dem Beſitzer des
Gutes Lengsfield erhielt

Das Geſicht des Großhändlers nahm wieder den Ausdruck
des Mißtrauens an

Walker fuhr fort ohne dies zu beachten indem er vhin auf ſeine Kiſpigen ſah und ſt heiſerer Ton htel

einen Charakter als ob er eine einge lernte Geſchichte erzähle
Mein Onkel hatte in ſpätem Alter geheirathet und noch

einen Sohn erhalten der zur Zeit meiner Verlobung mit
Ellen gerabe zwei Jahre zählte deſſen Mutter aber im Wochen
bette geſtorben war Jch hatte alſo keine Ausſicht meinen
Onkel zu beerben aber ſchon des Jahrgeldes halber das er
mir gab mußte ich mir ſeine Liebe zu erhalten ſuchen Jch
verſchwieg ihm meine Verlobung die er kanm gebilligt hätte
da Miß Ellen Badhurſt Schauſpielerin aber nur Anfängerin
in ihrer Kunſt war in der ſie noch wenig Fortſchritte gemacht
Aber ſie war von ſeltener Schönheit und beſaß eine herrliche
Singſtimme Von ihrer Mutter hatte ſie ungefähr fünf
hundert Pfund ererbt und plötzlich entſchloß ſie ſich nach Leipzig
zu reiſen und dort bei einem berühmten Meiſter Geſang
unterricht zu nehmen

Der Erzähler hielt inne und der Großhändler welcher
ſich genau deſſen erinnerte was ſeine Gemahlin von Frau
Schubert erfahren fragte faſt mechaniſch nur um die Pauſe
auszufüllen

Reiſte ſie allein
Zum Scheine für mich ja, war die Antwort IJch ver

traute ihrer Liebe und ihrem Sinne für Frauenehre feſt und
vollſtändig und ich hoffte ſie würde ſich zu einer Opern
ſängerin erſten Ranges ausbilden Jch hatte anch nicht den
geringſten Verdacht gegen meinen Couſin William als dieſer
mir bald nach Ellens Abreiſe nach Deutſchland erklärte er
beabſichtige ſich nach den Vereinigten Staaten zu begeben wo
ihm ein Freund eine einträgliche Stelle verſprochen Er ver
ließ aber ohne daß ich es ahnte ging er der einige
Mittel beſaß nach Deutſchland und zwar nach Leipzig Dort
war er der böſe Dämon Ellens er verführte ſie und während
e den Geſangunterricht mehr und mehr vernachläſſigte
pann er die Liebſchaft weiter die nicht ohne Folge blieb Da

ſtarb das zweijährige Söhnchen meines Onkels und dieſer
grämte ſich derart über den Verluſt des ſchwachen Kindes
daß er ihm drei Wochen ſpäter ins Grab folgte Jch wich
von dem Tode des Kindes an nicht von der Seite meines
Onkels und deshalb hinterließ er mir ſein Gut Lengsſield mit
ſeiner anſehnlichen Revenne 27

Fortſ folgt
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Schauen wir uns er r auf dem weiten
der ten onders dee Waket anens Ken Serbenfür ub 4 M hervorheben i ändiger rer wirbverſcendigen derſelben neben r ſelbſtändigen
des Originals widerſprechen Wer ſonſt gediegene

etzungen anzuſcha wünſcht möge ſich einen Katalog
der vom Bibliographiſchen Jnſtitut in Leipzig heraus

en Bibliothek aus ländiſcher Klaſſiker ver
in welchem

nungen aus alten und neuen Literaturen vereinigt ſind
übſche Geſchenke für reife junge Mädchen ſind und bleiben d

ls Otto der Schütz Cotta 3 Roquette s Wald
meiſter ebda 2 Scheffels Trompeter Vonz inStuttgart verſchiedene Ausgaben zu 5 bis 10 Schulze s
Be auberte Roſe Brockhaus 2 bezw 50 Tegnérs
Frithjofsſage Geſenius Halle 3 die Dichtungen vonJulius Wolff mit Ausnahme des Tannhäuſer Rudolf
aumbach Lieder eines fahrenden Geſellen 20 uſw

die verſchiedenen Sammlungen der Gedichte Emanuel Geibels
Lenau s Rückerts Liebesfrühling Sauerländer in Frank
furt a M, 60 die zum großen Theile auch in Pracht

aben zu entſprechend höheren Preiſen erſchienen ſind
Fine ſtets willkommene Gabe für den Weihnachtstiſch junger

Mädchen pflegt eine ſorgfältig gewählte und hübſch ausgeſtattete
Anthologie zu ſein wir heben von ſolchen hervor dieBlüthen un Perlen deutſcher Dichtung Geſenius
6 bezw 6 Coutelles Pharus am Meere des

ebens Jſerlohn Baedeker 2 Bde à 7 Gottſchalls
Blüthenkranz Trewendt Breslau 5 Polko s
Dichtergrüße Amelang 6 und Scheers DeutſcherDichterwald allberger 7 Mehr für Knaben eignet

ſich das bekannte Werk von Echtermeyer alee Waiſenhaus
50 M und die von Gottſchall zuſammengeſtellte Gedanken

harmonie aus Schiller und Goethe Leipzig Amelang
6 W welch letzteres indeß eine gewiſſe Reife der Bildung und
des Urtheils vorausſetzt

Provinzial Nachrichten
t Weißeufels 10 Dez Für Unterrichszwecke wendetunſere Stadt jährlich 98,805 70 M auf durchſchnittich koſtet

jedes Schulkind der Stadt 28 05 im Progymnaſium
74 74 in der höheren Mädchenſchule 31 82 in der
I Stadtſchule 2044 in der II Stadtſchule 26,99 M
Jn letzterer wird kein Schulgeld erhoben Der Konfum
verein zu Oſterfeld beſchloß die Umwandlung der Genoſſen
Knft mit unbeſchränkter in eine ſolche mit beſchränkter Haftpflicht

t kchlſtsanthen und die Haftſumme ſind auf 30 M feſt
geſetzt

n Roitzſch 9 Dez Am Sonntag fand hier ein vom
Männer Geſangverein unter Leitung des Kantor Wey
land ausgeführtes Konzert zum Beſten der hieſigen
Kinderbewahranſtalt ſtatt Daſſelbe war gut beſucht und
e einen Ueberſchuß von 81 M ergeben Die vorgeführten
Chorgeſänge gaben Zeugniß von guter Schulung und muſikaliſchem
Verſtändniß Beſonders ſei noch erwähnt daß Frl Hauſe
Tochter des Ortsgeiſtlichen durch ihre melodiſche wohlklingende
Stimme die aufmerkſame Zuhörerſchaft in dem Vortrage
Böhmiſche Volkslieder zu feſſeln verſtand und Hr LehrerHoſe mit ſeinem trefflichen Klaviervortrag viel Beifall erntete

o0 Bitterfeld 10 Dez Ein hieſiger Arbeiter erhielt am
Sonnabend den Beſuch ſeines Bruders aus i nahm den
ſelben brüderlich auf beherbergte und verpflegte ihn Als der
Beſuch am Montag das Haus wieder verlaſſen hatte war mit

auch ein Hundertmarkſchein verſchwunden den der Mann in
einem Schranke aufbewahrt gehabt hatte Mit Entwendung
deſſelben hat der gute Leipziger dem Bruder ſeinen Dank für die
freundliche Aufnahme und Bewirthung bezeigt

r Altenburg 10 Dez Heute iſt das offizielle Pro
an für den Jagdbeſuch des Kaiſers in Hummels

ain erſchienen Unſere geſtrigen Mittheilungen decken ſich mit
emſelben Wie man hört werden ſich in der Begleitung des

Kaiſers u a der Chef des Generalſtabes Graf Walderſee
und der Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal befinden
Die Neuwahlen für die vier Abgeordneten deren Wahl
beanſtandet worden war haben ſtattgefunden Alle Ergebniſſe
ſind uns noch nicht bekannt nach den vorliegenden dürften drei
der Herren nämlich Donath Hauſchild und i h wieder

ewählt worden ſein während anſtelle Seyfarths der Maſchinen
abrikant Balduin Heumer in Meuſelwitz ul in die Landſchaft

eintreten wird

Der Oberbürgermeiſter von Deſſau hat folgende Bekannt
machung an die Bürgerſchaft gerichtet

Se Majeſtät der Kaiſer ebenſo Se Hoheit der Herzog
aben mich zu beauftragen geruht der Bürgerſchaft den beſten
ſank für alle Veranſtaltungen zu übermitteln die für die

ſern 4 und 5 Dezember bewirkt ſind inseſondere
ür die herrliche Ausſchmückung und Beleuchtung der Häuſer

und Straßen
Deſſau 7 Dez 1889 Funk Oberbürgermeiſter
Der Verwaltungsrath der Werrabahn beſchloß der

Dorfztg zufolge den Beamten der Bahn den Betrag eines
halben Monatsgehaltes als Weihnachtsgeſchenk zu
gewähren

Der auch in Halle und der Umgegend bekannte Natur
prediger Johannes Guttzeit wurde wegen ſeiner anſtößigen
nur ans einem Mantel und Sandalen beſtehenden Kleidung aus
mehreren Städten des Zwickauer Regierungskreiſes polizeil ich
ausgewieſen
e e Vermiſchtes T

Zum Tode Anzengrubers berichtet man noch
Niemand ahnte die hohe Gefahr in dem Zuſtande Anzengrubers
Der Tod trat infolge einer Zellengewebs Vereiterung ein Der
Arzt theilte Anzengruber am Montag abend die Bedenklichkeit
ſeines Zuſtandes mit Der Dichter wollte am Dienstag ſein
Teſtament aufſetzen da überraſchte ihn der Tod juſt während er

ch lachend einen Korrekturbogen ſeines Witzblattes Figaro
vorleſen ließ Anzengruber ſtarb in beſcheidenen Verhältniſſen
er hinterläßt zwei Knaben und ein Mädchen Sein letztes Gedicht
war eine gereimte Dankſagung für die Glückwünſche zum

r r e ger v tür den Dahingeſchiedenen beſchloſſen die Leichenfeier ver
anſtaltet der Verein der wiener Preſſe die Concordia

S n Am 10 d beging Hr Ludolf Parriſiusſein fünfundzwanzigjähres Jubiläum als perſönlich haftender
Geſellſchafter der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank von Sörgel
Parriſius u Co Hr Parriſius hat das im Oktober 1964 de
gründete Jnſtitut von Anfang an geleitet ſeiner Arbeitskraft
und Umſicht dankt die Bank F einem re Theile ihre
bedeutſame Entwickelung Ernſt Merſon Redacteur der
Union Bretonne in Nantes beging ſein ö0jähriges Redaeteur
aggem Die ganze Zeit hindurch hat er daſſelbe Blatt

Ein neues ſchweres Verbrechen berichtet maetinickendorferſtraße und Plantagenſtraße die Schuhmachermeiſter Hartwig ſchen Ehelente Seit zwei Jahren e re
Mitte der drelßiger Jahre ſtehende Frau vettlägerig krank und
wurde infolgedeſſen von ihrem n Jebre alten Ehemann
häufig auf Grauſamſte mißhandelt und in der Pflege auf
aaublie Weiſe verna et Die Kellerwohnun deren

aume eine Anzahl Hühner und Kaninchen unter

eine ganze Reihe der vorzüglichſten Ueber ka

rwohnung des Eckhauſes

racht waren ſtarrte von Schmutz und das Vorderzimmer
e Wertſtatt Laden und zugleich Schlafzimmer e Age

dienen Das Mittageſſen kochte ſich Hartwig meiſt ſelbſt ſeine
kranke Frau hingegen ieß er oft tagelang hungern duldete auch
nicht daß dieſelbe die ekelerregenden Räume verließ n der
Nacht zum e mißhandelte Hartwig ſeine Frau wiederum
in grauſamſter Weiſe als nach Hartwigs Weggang eine Nach
barin in die Wohnung kam fand ſie die kranke Frau in einem
erbarmungswürdigen total verwahrloſten Zuſtande an Mit

um hörbarer Stimme klagte die faſt h Daliegende
daß ihr Ehemann ſie in der Nacht fürchterlich gepeinigt aus

em Bett geworfen und roh mißhandelt habe Jhrem Ehemann
ſeien angeblich Haſelnüſſe und ſpäter ein Markſtück zur Erde ge
fallen und dieſe Gegenſtände habe ſie unangekleidet auf dem
Boden herumkriechend ſtundenlang ſuchen müſſen Dabei war
die Kranke ſo ſchwach daß ſie ſich kaum zu bewegen vermochte
ihr Geſicht und ihr ganzer Körper mit theils vernarbten theils
eiternden und friſch blutenden Wunden bedeckt Die Nachbarin
ſandte dann ihre Tochter nach dem Polizei Bureau Jn
zwiſchen bald nach 2 Uhr nachm war Hartwigurückgekehrt Doch ehe polizeiliche Hilfe zur Stelle wardrang aus der Kellerwohnung dichter Qualm und pene
tranter Brandgeruch Alles eilte herbei aber niemand wagte
ſich in die raucherfüllte Wohnung Hartwig ſtand vor dem Hauſe
und beantworte die Fragen der beſtürzten Hausbewohner mit

und höhniſchem Lachen Ein 13jähriges Mädchen
wi
und ein bischen Petroleum das riecht wie altes Leder Man
alarmirte die Feuerwehr Bis dieſe herbeikam mußte die ſchwer
kranke Frau in den gefährdeten Räumen verharren Der erſte

liegend mit einem Strick an den Tiſch feſtgebunden vor Den
eiſernen Ofen umgab ein Haufen glimmender Lumpen und auf
dem Ofenrohr hingen Kleidungsſtücke der Frau welche offenbar
in Brand geſteckt waren Während das Feuer gelöſcht wurde
trug man die bewußtloſe Frau nach der Wohnung des Vice
wirthes und rief den in der Nachbarſchaft wohnenden Arzt Dr L
herbei Dieſer ordnete die ſofortige Ueberführung der Kranken

dachtes der Brandſtiftung verhaftet Augenſcheinlich hat man es
mit der That eines Geiſtesgeſtörten zu thun

Die Jnfluenza Zur Ergänzung der Mittheilungen im
heutigen Hauptblatt tragen wir noch folgende neuere Meldung
aus Wien nach Die Jnfluenza gewinnt an Ausdehnung Unter
den in Wien Erkrankten befindet ſich auch der Bakteriologe
Prof Schroetter Auch in den Provinzſtädten ſind viele
Jnfluenzafälle feſtgeſtellt Die Vorſtände beider Lehrkanzeln für
innere Medizin die Profeſſoren Kahler und Nothnagel führten
am Dienstag auf ihren Kliniken an Jnfluenza erkrankte Patienten
vor Jm Krankenſaale ſind ſchon 25 Aerzte erkrankt außerdem
zahlreiche Wärterinnen und Hausbeamte Die bisherigen Krank
heitsfälle verlaufen gutartig und ziemlich raſch Auch in Däne
mark iſt die Krankheit aufgetreten

Aus dem Lefſerkreife
Halle 10 Dez

Warum wird dieſen Winter auf dem Friedrichsplatze
durch Arbeiter des ſtädtiſchen Arbeitshauſes als Schutzmittel
gegen Glätte Müll und nicht wie früher Sand geſtreut welchSſterer viel läſtigen Staub und Schmutz verurſacht

Ein Anwohner

Handels Perkehrs und BörſenNachrichten
Hannover 10 Dez Jn der hentigen Hauptverſammlung der Aktionäreder Hannoverſchen SraſchinendanArtiengeſellſ haft vorm

Georg Egeſtorff Linden vor Hannover waren 15 Aktionäre mit einem Aktien
kapital von 316,000 M vertreten Bilanz Cewinn und Verluſtkonto wurden
genehmigt und durch Zuruf die ausſcheidenden Mitglieder des Auffichtéraths
Kommerzienrath Bankbirektor Luecke Kommerzienrath v Coelln Ingenieur
Oſann wiedergewählt Gegen ſämmtliche Beſchlüſſe und Wahl der Aufſſichts
rathsmitglieder wurde wie ſchon telegraphiſch gemeldet ſeitens eines Aktionärs
Proteſt erhoben Jm übrigen iſt zu erwähnen daß der Bericht der Direktion
ſehr günſtig lautete indem eine volle Beſchäftigung zu lohnenden Preiſen bis
Frühjahr 1891 dargethan wurde Der erwähnte Proteſt gründet ſich darauf
daß einem Aktionär der ſeine Aktien in Berlin hinterlegt hatte die Berechtigung
zur Theilnahme an den Berathungen verſagt wurde

Die Mecklenb Zeitung bringt von zuſtändiger Seite die Mittheilung das
Comite welches ſeitens der Landesvertretung zur Prüfung der Ankaufs
vorlagen für die mecklenburgiſchen Eiſenbahnen niedergeſetzt war
ſei dahin ſchlüſſig geworden zu empfehlen daß dem vorgeſchlagenen An
kaufe der Bahnen ſeitens der Stände nicht zugeſtimmt werde

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Sprengſtoff Aktiengeſellſchaft
fordert die Reſteinzahlung von 50 Proz zum 2 Jan 1890 ein

Der Seeverkehr in den deutſchen Hafenpklätzen im Jahre
1888 Der geſammte Seeverkehr in den deutſchen Hafenplätzen das deutſche
Küſtengebiet als ein Ganzes betrachtet ſtellte ſich im Jahre 1888 auf 120,312
zu Handelszwecken angekommene und abgegangene Schiffe mit 23,234,030 Reg
Tons gegenüber 119,737 Schiffen mit 21,501,953 Reg Tons im Vorjahre
Die Geſammtzahl der von deutſchen Schiffen gemachten Seereiſen
betrug im Jahre 1838 65,504 und der entſprechende Tonnengehalt
22,262,621 Reg Tons dies ergiebt im Vergleich mit den im Jahre 1887 nach
gewieſenen Reiſen eine Abnahme in der Zahl der Seereiſen um 1047 dagegen
eine Vergrößerung des Geſammtraumgehalts der heireffenden Schiffe um
1,960,055 Reg Tons

Weitere Dividendenſchätzungen Allgemeine Deutſche Handels
Geſellſchaft 6 Proz 1888 4 Prog Akliengeſellſchaft für Hutfabrikation in
Guben 10 Proz 1888 5 Proz

r SNamen Wohnort dte Se c su e eranz Nieland Kfm addeckenren W ſtedt Bockenem au2 231 1 24 2
Roſa Sterr Kfmswe urth i W Furth i W 12 28 12 23 12 1
Otto Genzer Kfm ſen Graudenz 7 10 2 10 1 21 2
Joh Walinski Kim Schwetz Schwetz 12 2 1 12 2

Butter Eier Jleiſch
Berlin 9 30 e vräſ Ründflelſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,89 Prreg 1,00 1,60 Hammel
ehe tter 2,00 2,80 M per 1 kg Eler 3,20 6,00 M per

ü

Nordhauſen 10 Dez Rindfleiſch Keule 1,650 1,60 do Bauchfl
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,40 1,60 Ibfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſ
0,90 1,00 Spedt geräuch 1,90 2,00 Butter 2,00 2,20 Eßbutter 2 40

2,60 per 1 Kg Eier 1,30 1,33 M Käſe 3,50 4,00 M per 60 Stück

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
9 Dez Aufgeboten Der Mühlenbeſitzer K E Büchner und

g E Banſe Holzweißig und Fährſtr 1/2 Der Schloſſer L W
rofft und E M Stengel Halle und Eichendorffſtr
Geboren Dem Fabrikarb K W Kunze ein S Auguſtſtr 62

Dem Handarb J W e ein S Auguſtſtr 54 Dem
Handarb G Braune ein S Gr Brunnenſtr 16

Geſtorben Des Fabrikarb K W Kunze 3 Stunden
10 Aufgeboten Der Güterbodenarb J Wollenbergerund M D W B Lahmert Rainſtr 10 Der Maurer E W

t e rei und Th C M Janſong Trotha und Trothaſche

Geboren Dem Handarb C F R Gleichmann ein SAuguſtſtr 54 s 9 SGeſtorben Der Tapezirer T W F Berger 25 J 10 M

ihn beim Verlaſſen des Kellers ſagen gehört haben Lumpen 3

der eindringenden Feuerwehrmänner fand die Aermſte im Bett

nach der Charité an Hartwig wurde wegen dringenden Ver D

esLetzte telegraphiſche n e n
Wien 10 Der Kaiſer ſtattete nachmittajapaniſchen Jin en r Takehito und deſſen

Gemahlin im Geſtho Frohner einen Beſuch ab

Wien 11 Dez Wie die Preſſe meldet ſollen in den
nächſten Tagen die Verhandlungen zwiſchen der öſter
reichiſchen und der ungariſchen Regierung über die
Valuta Regulirung beginnen Die ungariſche Regierung
ſchlägt vor die FrancsWährung einzuführen die Salinen
ſcheine zunächſt in Cirkulation zu belaſſen und nur die Hälfte
der Staatsnoten einzuziehen ſo daß für die ValntaAuleihe
ein Betrag von ungefähr 400 Millionen ausreichen würde

Newyork 11 Dez Jn Johnstown Pennſylvanien ent
ſtand geſtern abend während der Opernvorſtellung blinder
Feuerlärm durch die panikartige Flucht der Theaterbeſucher
entſtand ein arges Gedränge in welchem mehrere
Perſonen getödtet und gegen 30 verletzt wurden

2

Kursberichte Fernſprechdienſt der Sagale Ztg
Berlin 11 Dez 2 Uhr Min nachm

Fonds Börſe
490 Reichsanleihe 107,30 Deutſche Bauk 174 75

2 do 102,70 Berliner Handelsgeſellſch 203,75
490 Preuß Konſ Anl 105,50 Laurahütte 174503 W do do 102,60 Dortmi Un St Pr excl 138,00
49 Landſch Ctr Pſobr Oeſterreich Kreditaktien 172 50

do do 100,790 Franzoſen 100,10400 Meininger Hypthkbr 101,00 Lombarden 55,90
Liübeck Büchener Eiſ A 190,75 Galizier 380,25
Mainz Ludwigshafener 123,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 72,40
Marienburg Mlawkaer 60,75 49 Oeſterr Goldrente 93,50
Mecklb Frdr Franzb 160,50 49 Ungariſche do 87,00
Gotthardbahn 174,25 420 Ruſſ 1880er Anleihe 93,10
Oſtpreußiſche Südbahn 92,00 400 do 1889er Konſols 93,10

iskonto Kommandit 248,25 III Hrient Anleihe 66,90
Darmiſtädter Bank 180,00 Ruſſiſche Noten 217,25

Tendenz befeſtigt
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die ührigen per Ultimo

Getreide Vörfſe
Weizen April Mai 291,50 MaiJuni 201 25 matt
Roggen April Mai 176 25 MaiJuni 175 75 matt
Hafer April Mai 166,00 MaiJuni 165,25 ſchwach
Rüböl Dez 71,80 April Mai 65,50 behauptet
Spiritus 70er Waare loco 32,10 Dezbr 31,80 April Mat

32,59 50er Waare loco 51,10 Dezember 50,89
verſteuerter Dezbr 92 89 ſchwach

Petroleum laufd Monat 25,39 nächſten Mon 25,30 ſtill
Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr eröffnete in

ſchwacher Haltung weil aus Argentinien Meldungen über den
Ausbruch von Unruhen vorlagen und die neueſten Meldungen
der Köln Ztg betr die Bewegung in den rheiniſchweſt
fäliſchen Arbeiter Diſtrikten von neuem Beunruhigungen hervor
riefen Die letzteren machten ſich naturgemöcß auf dem Markte
der Bergwerks Aktien geltend in erſter Linie in der Haltung der
Kohlenaktien die durchweg mit beträchtlich reduzirten Kurſen
einſetzten für Harpener und Hypernia betrug der Abſchlag über
7 Prozent das Geſchäft in dieſen Werthen war von keiner
großen Ausdehnung weil es an Aufnahmeluſt mangelte
Auch die Aktien der Eiſenwerke lagen matt und erlitten
erhebliche Einbußen zeitweiſe trat hier indeß eine Erholung
ein Die Aktien der Dynamit Truſt Compagnie konnten ſich
gut behaupten Die Bankaktien folgten der Mehrzahl nach
der rückläufigen Bewegung des Bergwerksmarktes Jn erſter Linie
mußten Dresdener Bank und Darmſtädter Bank weſentlich nach
geben dieſelben ſchwankten mehrfach konnten aber in keinem Falle
den geſtrigen Stand wieder erreichen Diskonto Kommandit und
Berliner Handelsgeſellſchaft bekundeten eine weniger matte Haltung
Für Oeſterreichiſche KreditAnſtalt herrſchte rege Kaufluſt bei an
ziehenden Preiſen und ſchwunkhaftem Geſchäft Eine Ausnahme
ſtellung fiel heute dem Markte der ausländiſchen Rentenpapiere
zu indem derſelbe eine ausgeprägt feſte Haltung bekundete und im
Vergleich zu den vorangegangenen Tagen eine weſentlich erhöhte
Lebhaftigkeit aufwies namentlich wurden Ungariſche Goldrente
und Ungariſche Papierrente ſowie Jtaliener gefragt und auch
weſentlich höher bezahlt Die inländiſchen Eiſenbahnen
neigten zumeiſt zur Schwäche befeſtigten ſich aber bald
ſoweit daß ſie ihr geſtriges Niveau überſchreiten konnten mit
Ausnahme von Mecklenburgern die andauernd matt bliehen
Lübeck Büchener haben dagegen einen nennenswerthen Aufſchwung
erzielt Die italieniſchen und ſchweizeriſchen Bahnen ſowie Warſchau
Wiener und Ruſſiſche Südweſthahn blieben wvernachläſſigt
bei wenig veränderten oder etwas nachgebenden Kurſen Die
öſterreichiſchen Transportwerthe zeigten eine uneinheitliche
Haltung bei ruhigem Geſchäft nur in Dux Bodenbachern und
Elbethalbahn kam es zu etwas größerem Umſatz

Von der Produktenbörſe Jm Gegenſatz zu der
feſten Haltung welche an den auswärtigen Plätzen geſtern ge
herrſcht hat nahm der hieſige Getreidemarkt einen matten Verlauf
welcher auf die milde Witterung ſowie Realiſationen zurückgeführt
wurde Das Angebot war nicht bedeutend aber noch weit geringer die
Aufnahmeluſt Die Geſchäftsthätigkeit konnte dieſerhalb eine
große Ausdehnung nicht gewinnen Die Preiſe waren auf der
ganzen Linie rückgängig zum Theil haben dieſelben einen
Abſchlag von reichlich 1 M erlitten Jn der zweiten
Börſenſtunde trat eine mäßige Befeſtigung ein wodurch ein
Bruchtheil der vorausgegangenen Verluſte wieder ausgeglichen
wurde Das Geſchäft in Rüböl war ein ruhiges bei etwas
ermäßigten Preiſen Die Haltung für Spiritus war eine
ſchwache effektive Waare wurde reichlich zugeführt war aber
nur langſam bei etwas ermäßigten Preiſen abzuſetzen Termin
waare wurde wenig beachtet

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Freitag den 13 d vorm 9 Uhr allgemvtkie und Abendmahlsfeier Diak Grüneiſen b 8

m

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 10 bis 11 Dez

Lronbrinz Graf Dlucziucky a Warſchau Fran Rittergutsbeſ Fertiwig
Stettinm Frl Tochter a Gotha b Eilen u Reutner Behrend m Fam a

Privatdozent Dr Walther a Jena Lieut Küſtner a Berlin Fabrikbeſ Merz
a Königsberg Kauflente Klicks a Gera Friedrich u Schindler a Berlin

a Leipzig Rübner u Heinemann g Magdeburg Sulzberger g
aſſel
Koldene Kugel Smith m Gem a Newark Amerika Brauereibef

Wolter a Brauuſchweig Direktoren Schulie a Erfurt iesler a Zeit
Dr med Saalberg a Erlangen Fabrikant Franken a Berün Fentner
Berger a Göttingen Kauflente Witte a Siuttgart Cohn a Potsdam

n en g Klin e r t aRainz n a Tee a Hamburg ütt a Duisdure 277 S Zu r J r a t ia erlin n Lorenz a Seehanſen kaut Cigelheta Plauen Landwirth Tmmler a Facau Kanfleute S a M
Geis m Sohn a Kaſſel John a Dresden Brimtzer a Verlin a
Köln Goldſchmidt a Chemnihz Wegener a Mainz

Deutſcher Hof Dr wed Hartmann m Gem a Krotoſchin Agenten14 T Böckſtr Des Maurers H Re e eenſtrThieme 36 J 3 M 6 S Gr Brunnenſtr 56
artſch u Mathner a Kopenhagen Gaſt Brü SSie a a eute ünhe Reihen W a Wage

ina Dresden Heldig a Oraniendaum Waher v Wie Schener u Veochſte
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Grossartige Auswahl

Waäceher
in Federn von 1 M an

alle Farben bis zu den
hochelegantesten in echten

Marabut u Strauss Federn
in Gaze u Atlas etc

SpazierstöckKoe

Fr Rickolt
Sohirmfabrik

Stickerei als Hoſenträger Turner
ürtel Kiſſen Fenſterdecken Rehfelle

Fußbänke Fußſäcke 2c garnirt billigſt

Verlag von Velhagen K Klaſing in Bielefeld und Leipzig

eltgeſchichte
in vier Bänden

S Soeben vollſtändig geworden

it 1014 Abbild79 Safeln Ozkar agerin Schwarz und Farbendruck Von e e t tPreis in vier eleganten Halbfranzbänden 40 k Dietor des g Friedrich Wihelnegy e eſtuns in asin

I Band Altertum III Band Keuere Zeit
II Band Mittelalter IV Band Reneſte Zeit

Jeder Band in eleganten Halbfrauzband 10 M
Jägers Weitgeſchichte iſt ein ausdrucksvolles Zeugnis von der lichtvollen und feſſelnden Er

zählungsweiſe des Verfaſſers deſſen ſichere Führerhand dem Leſer bei der Wanderung durch die
Geſchichte des Menſchengeſchlechts ſtets im Bewußttfein bleibt Kölniſche Ztg

Jägers Weltgeſchichte bietet einen wiſſenſchaftlich gediegenen Unwefentliches ausſcheidenden
geſchmackvoll ſtiliſierten und für eine gemeinſame Familienlektüre ebenſo ſehr wie für das Privat
ſtudinm der heranreifenden Jugend vorzüglich geeigneten Text und eine ausſchließlich ſachlich erläu
ternde das Verſtändnis fördernde geſchichtlich zuverläſſige Jlluſtration in künſtleriſch meiſterhafter

Ausführung KreuzzeitungJägers Weltgeſchichte iſt ein Familienbuch im beſten Sinne des Wortes

Hobuſch Tapezier Gr Brauhausg 29
JWern

Restaurant zum
Friedrichſtraße 4

Coulante Dann
T E Speisen und Getränke wie bekannt

s G REGE MWuchererſtr 42

e
v 5

Donnerstag den I2 d

Schlachtefest cSwozu ich meine werthen Gäſte freundlichſt ein

Vorrätig in allen Buchhandlungen

v 5

Neues Theater
Ei Donnerstag den 12 Dezember

in Weihnachts Abend Conrert
vom geſammten Halleschen Stadt u Theater Orchester

U We Weihnachten Tongemälde von Ködel

3 r me

Mern 7

Fürsten Blücher

zenbedienung
u der Chriſtnacht von Hanekam
eihnachtsglocken von Gade

Billets 3 Stück 1 ſind vorher bei den Herren Stein brecher
Jasper zu haben

Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
W Halle Stadtmuſikdir

Leipziger Gewandhaus Quartett
e

Fritz Buecbhimannm

in der

Heinr
Weinſtuben

Gr Mä

Austern Austern Austern
Durch den bisher erzielten großen Umſatz iſt mir die

Auſternbank in einer Weiſe entgegen gekommen daß es mir mög
lich iſt von heute ab jeden Poſten

Prima vBolländer Auſtern
im Gewicht von 88 Kilo p 1000

Weinſtube
das Dutzend zu 1,60 Mk

außer dem Hauſe
100 Stück zu 13,50 Mk

in bekannter ſtets friſcher Qualität abgeben zu können und
bitte ich die geehrten Herrſchaften von dieſer außerordentlich
billigen Offerte den ausgiebigſten Gebrauch zu machen

Hochachtungsvoll

der Herren
HiIf von Dameck Vnkenstein und Schroeder

Montag den 16 Dezember 64 Uhr
im Saale des Volksschulgebäudes Neue Promenade

II Kammermusik Abend
unter Mitwirkung des Herrn Capell meister Paunr Leipzig

Programm Schubert Streichquartett moll
Schumann Klavierquintett Es dur
Beethoven Streichquartett dur Op 18 Nr 5

t Nummerirte Eintrittskarten für 3 Abende Mk 4,50 für 1 Abend MK 2,00
nicht nummerirte Karten für 1 Abend Mk 1,50 für Studenten MK 1,00 sind zu
haben in der Lippert schen Buch und Musikalien RandlungMax Miemeyer Grosse Steinstrasse 67

S x Der Concertſflügel ist aus der Hiesigen Filiale Blüthner L eipzig
S

I Gan Verein Hrden der KreuzbrüderSaus u Grundhef her derein S Laut 113
aus Unfällen Der Beitritt zur Donnerstag d 12 Dezbr
Verſicherung wird jedem Mitgliede Abends 8 Uhr
unſeres Vereins empfohlen Be Verſammlungſonders gewährte Begünſtigung

Der Vorſtand
Tischheinzum Vater Rhein

rkerstrasse 14

Angenehmer

F Ig W Mittwo
C

Herm Engler p
empfiehlt ſeine Conditores und Restaurant zur fleißigen Benutzung

unſerem Geſchäftsführer
F W Sommer Karlſtr Ia part

Mittwoch u Sonnabend Donnersta2 a 8 Uhr Abends Sitzunvon 9 Uhr Turn im Reſtaurant zum Rest

W

üb ung für Mitglieder

Turnverein Guts Muths

arkbad

Aufenthalt

Anmeldungen nur allein bei

e 2ä 7J zItiwerein Uranio e
und Zöglinge

ch Herrenabend Mittwochs u Sonnabends
er Vorſtand

3 S von 8 10 Uhr Turn

für Sachſen und Thüringen ausreichende Porti ſtets vor ilhelmsHallieDonnerstag den 12 les S Uhr räthig wir Aneiſuggen Der Vorſtand
Ornithologilcher Central Perein

Kohl s RestaurantVereins Verſammlung
e Tages Ordnung 1 Anträge 2c 2 S t ieiner Collection von Gimpeltanben 3 Mitt Hanſtellung Louis Sachs Vernburgerſtraße 11 Corporation

Die Volksküche
S übung für Mitglieder u

befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden S
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine T a Zöglinge in der Kaiſer

W ielche an beliebigen Tagen verwendet Ein günſtig gelegenes Kneipziwerden können ſind nur bei Herrngfür 30 Perſonen paſſend ge n ſie

heilungen und Geſchäftliches zu haben Vereine zu vergeben Werke v

Stadt Theate
Mittwoch den 11 Dezember

88 Vorſt 67 Ab Vorſt Farbe blau
Anfang 7 Uhr

Die Puppenfee
Pantomimiſches Ballet Divertiſſement
in 1 Akt von J Haßreiter u F Gaul

Muſik von Joſef Bayer
Hierauf

Der Waffenſchmied
Komiſche Oper in 3 Akten von Lortzing

S

89 Vorſt 68 Ab Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Akten
von Hermann Herſch

Leopold Fürſt zu
Anhalt Deſſau L Hofmann,

Mutter Regentin E
Gottlieb Föhſe Apo

C Rückert
Anna Lieſe ſeine

chter hneit Friedrich
von Saalberg Hof

marſchall E Doß
ehilfe e BoenZ Offizier K Rath

der Fürſtin
Eine Hoſdame der

T Willius
Der Hofprediger A Runge II
Muhme Lieſe E Frieda

Heinrich
Onkel Chriſtoph C Drackle
Soldaten Herren u Damen vom Hofe

Ort der Handlung Deſſau

Nach dem 2 Akt größere Pauſe

ictoria TheaterJictoria Theater

Doctor Klaus
Luſtſpiel in 5 Akten von Ad Arronge

Direction Sebald Hubert
Letzte Woche

japaneſiſche Verwandlungs Equlibriſten
Gebrüder Teechow Bravour

roma Kugelläuferin mit abgerichteten
Tauben The Rayos Komiſch
Rieder und Herr B WernerWiener Geſangs Duettiſten Frl

nalſängerin Herr Eduard Eg
berts Charakterkomiker Die vier
künſtlerinnen an den römiſchen Ringen
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Donnerstag den 12 Dezember

Die Anunng Lieſe

Perſonen

FürſtinHenriette ſeine
Mahr

theker zu Deſſau

Tochter J SchneiderMarquis de Chaliſac

Georg Apotheker
A Schumacher

Ein Kammerdiener
G Greger

Fürſtin

Friedau Jeß
Tante Lehne E
Barbara deſſen Fran O Pabſt

Zeit 1694 98

Donnerstag den 12 Dezember 1889

Miß und Mr Mocama Tayero

Reckturner Mlle Martha Je

Excentriſch Fräulein Anna

Helene Belinskaja ruſſ Nakio

Schweſtern Franklim Bravour

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Erſte Stehbierhalle
a

empfiehlt
die freundlichen Lokalitäten

warmes und kaltes BüffetDer Vorſtand Die Verwaltung der Volksküche 2498 T an d Exp d Ztg erbeten
s Kiſſen Schuhe Hoſenträger wie bekannt in größter ABuntstichereſen Träger Turngurtel Borfen AllasKiſſen s biit rerrnirte es n W

ausgezeichnetes hall Aectienbier

Storch ne i


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1889


